
Interwiev
Kreisforstmeister
und ein Revierförs-
ter im Gespräch.

SEITE 3

Rückblick 2022
Wir schauen zurück
auf das vergangene
Jahr 2022.

SEITEN 4 UND 5

Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden im Furttal

  

Zustellung und Inserate: 044 863 40 50, info@furttaler.ch
Redaktion: 044 863 40 50, redaktion@furttaler.ch

  bringt mich jede Woche    

 in Ihren Briefkasten

INHALT

RÄGIWURM

S o, das wars nun mit
dem Jahr 2022, mor-

genAbendwerdendieGlä-
ser klingen und die Kor-
ken und eben auch die
Feuerwerkeknallen.Okay,
und damit wären wir beim
Punkt. Lassen Sie mich al-
so eine letzte Bitte in die-
sem Jahr anbringen - den-
ken Sie daran, dass sich
nicht alle meine tierischen
Kollegen ins Erdreich ver-
kriechen können, wenn es
laut wird über ihnen und
auch nicht alle schlicht und
ergreifend nichts hören,
wie ich. Für sensible Oh-
ren ist das eine Folter und
die Angst ist gross. Und,
seien wir doch mal ehr-
lich, wer, ob Mensch oder
Tier, hat schon gerne
Angst... In diesem Sinne,
Happy New Year!

Euer Rägiwurm

Das Spiel mit Farb und Form
Helene Oertig malt seit ihrer
Kindheit. Vor kurzem ist
eines ihrer Bilder bei einem
internationalen Wettbewerb
mit dem Verdienstpreis
ausgezeichnet worden.

DOMINIK MÜLLER

REGENSDORF.HeleneOertig sass
in einem Restaurant in Fidaz.
Vor ihr ein rustikaler Holztisch
mit buntenBlumendarauf – und
natürlichdasBergpanoramader
Bündner Surselva. Eine maleri-
sche Szenerie. Das ist bei Hele-
ne Oertig aus Adlikon wörtlich
zu verstehen: Sie macht kurzer-
hand ein Foto und zeichnet die-
ses zuhause auf der Leinwand
nach.DasResultat ist dasAcryl-
bild «Licht und Schatten», das
vor kurzem von der Art Show
InternationalGalleryLosAnge-
les mit dem Verdienstpreis aus-
gezeichnet wurde. Der soge-
nannte «Merit Prize» ent-
spricht dem dritten Rang – und
das bei einem Wettbewerb, bei
dem 367 Künstlerinnen und
Künstler aus 37 Ländern teilge-
nommen haben. «Die Ehrung
hat mich sehr überrascht», sagt
Helene Oertig; «und entspre-
chend ist auch die Freude rie-
sig.»
Die Kunst des Malens begleitet
die 68-Jährige schon fast ihr gan-
zes Leben. Bereits im Alter von
14 Jahren malte sie Ölbilder.
«DasMalen ist seit jeher einTeil
vonmir», sagtHeleneOertig. So
wirkt auch ihre Laufbahn in
einem technischen Beruf als
Hochbauzeichnerin nur lo-
gisch. Malen als Urbedürfnis.
Eine Leidenschaft, die ihr den
Zugang in eine andere Welt er-
möglicht. «Wenn ich male, ver-
gesse ich alles rundummichher-
um.»

Natur als Inspiration
Mehr als 300 Bilder umfasst das
Gesamtwerk von Helene Oer-
tig. Ursprünglich stammt sie aus
dem Berner Oberland. «So-
wohl das Element Wasser als
auch die Naturumgebung und
der Ausblick zu den Bergen ha-
ben mich seit der Kindheit sehr
geprägt.» Nicht überraschend,
dass genau diese Motive nebst

vielen Porträts im Laufe der
Jahrzehnte immer wieder in
ihren Bildern vorkommen. Die
Natur dient ihr als grosse Inspi-
rationsquelle.Seiesnunaufdem
täglichen Spaziergang in Adli-
kon, in den Ferien oder auf
einemAusflug in die Berge, He-
lene Oertig hält stets Ausschau
nach ästhetischen Sujets.
Als autodidaktische Künstlerin
hat Helene Oertig mit der Zeit
ihrenRucksackmitunterschied-
lichen Maltechniken und der
Lektüre von vielen Sachbü-
chern gefüllt. Von Radieren
über Tusche bis hin zu Bleistift-
zeichnungen ist ihre Palette an
Techniken breit. «Ich habemich
schon immer gernemit Farbund

Form befasst», so Helene Oer-
tig. Rot, Blau und Gelb genü-
gen ihr nebst den Unbuntfar-
ben Weiss und Schwarz, um
ihren gewählten Farbraum ab-
zudecken. Unabhängig von der
FarbwahlunddesMotivs, istHe-
lene Oertig eine Sache beson-
ders wichtig: «Meine Bilder sol-
len harmonisch sein.» Es gebe
genugLeidaufderWelt, siewol-
le mit ihrer Kunst lieber ein aus-
gewogenes Verhältnis von ver-
schiedenen Elementen abbil-
den.

Zahlreiche Ausstellungen
Helene Oertig bewegt sich mit
ihrer Kunst zwischen Gegen-
ständlichkeit und Abstraktion.

Ihr Talent blieb der Branche
nicht verborgen. Seit dem Jahr
1999istsiealsKünstlerin imVer-
zeichnis des Schweizerischen In-
stituts für Kunstwissenschaft
(SIK) offiziell aufgeführt. Seit
ihrer Teilnahme an der Kunst-
messe «Art International» im
Kongresshaus in Zürich im Jahr
2015 waren Helene Oertigs Bil-
der auch in weiteren internatio-
nalen Ausstellungen in Italien,
Frankreich und Spanien zu se-
hen, unter anderem im Palazzo
Brancaccio in Rom, im Carrou-
sel du Louvre in Paris und im
Museu Europeu d'Art Modern
in Barcelona.
Auszeichnungen wie der jüngst
erhaltene «Merit Prize» ehren

Helene Oertig, mehr aber auch
nicht. «Ich freue mich über sol-
che Anerkennungen meines
Schaffens, aber bilde mir auch
nicht zuvieldaraufein.»Siemalt
weiter in ihrer Wohnung in Ad-
likon und widmet sich daneben
weiteren wichtigen Aspekten
des Lebens, wie etwa der ge-
meinsamen Zeit mit ihren En-
kelkindern. Es ist der Wunsch
nach Harmonie, der Helene
Oertig bis heute täglich zum
Griff nach dem Pinsel bewegt.
So werden mit Sicherheit auch
im neuen Jahr weitere harmoni-
sche Bilder der Furttaler Künst-
lerin folgen – und vielleicht so-
gar die nächsten internationa-
len Awards.

Helene Oertig mit ihrem international prämierten Werk «Licht und Schatten». Bild: dom
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Unsere Mission:Weniger Emissionen.
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CHF2500.– sichern.*
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* Eintauschprämie im Wert von bis zu CHF 2500.–, inkl. 7.7 % MwSt. für Ihr aktuelles Fahrzeug (alle
Modelle). Gültig beim Kauf eines Hyundai-Lagerfahrzeugs (alle Modelle ausser Pica, N-Modelle und IO-
NIQ 6) bei Ihrem offiziellen Hyundai-Partner. Angebot nur gültig für Privatkunden und den Kauf zwischen
1.1.2023 und 28.2.2023 sowie die Immatrikulation des gekauften Fahrzeugs bis am 20.3.2023. Das An-
gebot kann jederzeit widerrufen werden. ** Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilo-
meterbeschränkung gilt nur für Fahrzeuge, welche ursprünglich vom Endkunden bei einem offiziellen Hy-
undai-Partner (in der Schweiz und dem Europäischen Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend
den Bedingungen im Garantiedokument. *** Nur Hochvoltbatterie. Abbildung: Symbolbild. Es besteht
keine Haftung für Fehler und mögliche Auslassungen.


